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OBERSCHEIBE

Liebe Scheibenberger und liebe Oberscheibener,
sehr geehrte Gäste,

am 29.04.2016 haben wir auf unserem Marktplatz nun offiziell den 
Frühling begrüßt und in bewährter Weise den Maibaum aufgerich-
tet. Viele fleißige Helferinnen und Helfer des Ortsverschönerungs-
vereins waren schon seit Tagen intensiv mit den Vorbereitungen 
hierfür beschäftigt. Ich bedanke mich bei allen, die bei der Gestal-
tung und dem Schmücken des Maibaums so fleißig und tatkräftig 
mitgeholfen haben. Ebenso möchte ich unseren „Bergwichteln“ 
sowie den Erzieherinnen ein großes Lob für die schöne Darbie-
tung aussprechen. Der Maibaum steht als Symbol dafür, dass nun 
die kalte und trübe Winterzeit vorbei ist und die schöne Jahreszeit 
begonnen hat. Sehen wir den symbolischen Akt des Maibaumauf-
stellens als Aufbruch in die schöne und warme Zeit des Jahres und 
lassen uns Seele und Geist stärken und beflügeln.

Am 13. April besuchten Vertreter und Lehrlinge der enviaM die 
Kinder der Fuchsgruppe unseres Kindergartens „Bergwichtel“. 
Auch ich habe es mir nicht nehmen lassen, an diesem Tag den Kin-
dern einen Besuch abzustatten. Auf spielerische Art und Weise 
wurden unsere Vorschüler mit dem Projekt „Energie erleben“ an 
das Thema Energie herangeführt und gleichzeitig das Bewusstsein 
für den sensiblen Umgang mit Energie gestärkt. 

Naturschutzzentrum Erzgebirge

Ab 15. Juni 2016 gibt es Stellen des Bun-
desfreiwilligendienstes im Naturschutz-
zentrum Erzgebirge!     Seite  5 

Kindergarten „Bergwichtel“

Das Osterfest begann mit einem leckeren 
Osterfrühstück und die Kinder hatten 
mächtig Appetit.                                 Seite 6
 
 

Mit einer schönen Geschichte, Bilderrätseln, Schaubildern und 
Elektronik- und Geschicklichkeitsspielen wie zum Beispiel dem 
„Heißen Draht“ wurde den Kindern kindgerecht der tägliche Um-
gang mit elektrischem Strom und einzelnen Elektrogeräten näher 
gebracht. Auch wie gefährlich Spannung sein kann, wurde den 
Kindern altersgerecht erklärt. Angeführt wurden die Vertreter der 
enviaM von deren Maskottchen „Kilowattchen“, was die Kinder 
besonders freute. Gern haben wir als Stadtverwaltung zusammen 
mit unserem städtischen Kindergarten das Angebot zur Bildung 
unserer Kleinen angenommen.

Fortsetzung auf Seite 2
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Fortsetzung von Seite 1

Unter dem Motto „Energie erfahren“ stellt die enviaM AG in 
den ersten beiden Maiwochen der Stadtverwaltung ein Elektro-
fahrzeug zur Verfügung. Als Kommune werden wir dieses Fahr-
zeug auf seine Alltagstauglichkeit testen. Gern können Sie, un-
sere Amtsleiter oder mich als Bürgermeister ansprechen, wenn 
Sie zum Fahrzeug oder der Testaktion Fragen haben. 

Elektromobilität genießt bundesweit eine hohe Aufmerksam-
keit und wird voraussichtlich eines der wesentlichen Geschäfts-
felder der Zukunft sein. Schließlich hat sich die Bundesregierung 
zum Ziel gesetzt, dass bis 2020 eine Million klimafreundliche 
Elektrofahrzeuge auf Deutschlands Straßen rollen sollen. Die 
enviaM-Gruppe unterstützt die Entwicklung der Elektromo-
bilität und wird sich das Ergebnis und unsere Erfahrungen der 
beiden Testwochen sehr genau anschauen und zunutze machen.

Getreu nach dem Motto „Alles neu macht der Mai“ können 
sich unsere Grundschüler nun wieder über einen gut gepflegten 
Schulgarten freuen. Viele Kinder, Eltern und Lehrerinnen ha-
ben in einem Wochenendeinsatz alles wieder auf Vordermann 
gebracht. Ich selbst durfte mich als Vati mit betätigen. Es ist 
immer wieder schön zu sehen, wieviel durch das Engagement 
freiwilliger Helfer zu bewältigen ist. Vielen Dank dafür. Ein be-
sonderer Dank geht auch an die Firma Johannes Mann, die uns 
tatkräftig mit ihrem Bagger zur Seite stand. Auch den Mitarbei-
tern im Bauhof möchte ich für die Unterstützung und Beschaf-
fung des Materials danken. Mein Dankeschön gilt auch der Frei-
willigen Feuerwehr, die ebenfalls Unterstützung geleitstet hat.

Sicher haben Sie in den letzten Tagen vom momentanen Stand 
des UNESCO-Weltkulturerbe-Projektes „Montanregion Erz-
gebirge“ gehört bzw. gelesen. Das Projekt wird in jedem Fall 
fortgesetzt mit dem Ziel, den UNESCO-Welterbe-Titel zu er-
leben. Der Verein „Welterbe Montanregion Erzgebirge“ hat 
sich vorerst entschieden, den laufenden Antrag zurückzuziehen. 
Der Antrag soll nach entsprechender Überarbeitung und in Ab-
stimmung mit zuständigen Stellen neu eingereicht werden. Die 
Stadt Scheibenberg glaubt daran, dass die UNSECO die Mon-
tanregion Erzgebirge als Weltkulturerbe anerkennen wird. Der 
Scheibenberg mit seinen Basaltsäulen ist ein wichtiger Teil des 
Projektes von derzeit 79 Bestandteilen des Antrages.

Ihnen allen wünsche ich einen schönen und sonnigen Wonnemo-
nat Mai sowie ein frohes und gesegnetes Pfingstfest.

Mit freundlichen Grüßen 
und einem herzlichen „Glück auf“

Ihr Michael Staib
Bürgermeister
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
– Mai –

Der ärztliche Bereitschaftsdienst (Bereitschaftsdienstzeiten: s.u.) 
ist unter der einheitlichen Rufnummer 03733/19222 zu erreichen.
Dort meldet sich die Rettungsleitstelle Annaberg, die Ihre An- 
liegen entgegen nimmt, „sortiert“ an den Dienst habenden Arzt 
weiterleitet oder Ihnen dessen Telefon-Nummer mitteilt.

Jubiläen
– Mai –

Geburtstage

01. Mai Frau Karin Heß, Bahnhofstraße 14 75
02. Mai Frau Marion Wagner, Parksiedlung 1 75
03. Mai Frau Elke Lange, Am Regenbogen 10 75
18. Mai Frau Christa Süß, Lindenstraße 37 75
19. Mai Frau Brigitte Prager, Silberstraße 39 70
22. Mai Frau Christa Hofmann, Crottendorfer Str. 7 85
26. Mai Frau Renate Schulze, Lindenstraße 27 80

Ehejubiläen

12. Mai zum 60. Hochzeitstag
Herr Karl-Heinz und Frau Hildegund Gehler, Bahnhofstr. 14
14. Mai zum 60. Hochzeitstag
Herr Christoph und Frau Ingrid Weinhold, R.-Breitscheid-Str. 27
28. Mai zum 50. Hochzeitstag
Herr Klaus und Frau Monika Irmisch, Schwarzbacher Weg 12

Die Stadtverwaltung gratuliert allen Jubilaren auf das Herzlichste.

Wer ab dem 70. Geburtstag jährlich im Amtsblatt genannt  
werden möchte, melde sich bitte schriftlich in der Stadtverwal-
tung Scheibenberg.
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Urlaubsmeldung
Arztpraxis Lucie Armbrecht: vom 02.05.-09.05.2016

Vertretung:
Dipl. med. H. und M. Oehme, Tel. 037344/8261
Crottendorf, An der Arztpraxis 56 

Dipl. med. Weiser, Tel. 037344/8470
Crottendorf, Salzweg 208

Bereitschaftsdienstzeiten:

Mo/Di/Do  19.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages
Mi  13.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages
Wochenende  Fr 13.00 Uhr bis Mo 7.00 Uhr
Feiertage  7.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
– Mai –

01.05. Dr. Awißus B.-Uthmann-Ring 156,
 Tel. 03733/57583 Annaberg-Buchholz

05.05.  DS Siegert Plattenweg 2a,
 Tel. 03733/53458 Mildenau

06.05. DS Lorenz Breitscheidstraße 22,
 Tel. 8256 Scheibenberg
 
07.05. + 08.05. ZA Schlenz Wolkensteiner Straße 2a,
 Tel. 03733/20067 Annaberg-Buchholz

14.05. DS Melzer Hohle Gasse 4,
 Tel. 037349/7470 Elterlein

15.05. Dr. Steinberger An der Arztpraxis 56D,
 Tel. 037344/8262 Crottendorf

16.05. Dr. Scheithauer Annaberger Str. 12,
 Tel. 037341/3063 Ehrenfriedersdorf

21.05. + 22.05. DS Lützendorf Grenzstraße 4,
 Tel. 037347/1302 Bärenstein

28.05. + 29.05. Dr. Günl Geyerdorfer Straße 13,
 Tel. 03733/51576 Annaberg-Buchholz

Sitzungstermine

Stadtratssitzung Montag, 23. Mai 2016 

Die Sitzungen finden im Ratssaal des Rathauses statt und be- 
ginnen (sofern nicht anders ausgeschrieben) 18.00 Uhr.
 

Ortschaftsratssitzung                  Mittwoch, 18. Mai 2016     

19.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus „Alte Dorfschule“ 
im Ortsteil Oberscheibe

Alle Interessenten sind herzlich eingeladen.

Tuchscheerer
Hauptamtsleiterin

Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst erfolgt in den Praxen 
der genannten niedergelassenen Zahnärzte samstags in der 
Zeit von 8.00 bis 11.00 Uhr, sonntags in der Zeit von 10.00 
bis 11.00 Uhr. Änderungen entnehmen Sie bitte der Presse! 
(Freie Presse samstags,  Annaberger Lokalseite Verschiedenes) 
Oder unter: www.zahnärzte-in-sachsen.de | Probleme mit 
den „Dritten“? Reparaturdienst im ADL-Auftragsannah-
me erfolgt durch den Zahnärzte-Notdienst, Zeppelinstraße 
10, 09456 Annaberg-Buchholz.
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Anbaden · Strandbad Filzteich
Schneeberg, 7. Mai 2016, ab 13.00 Uhr

Auch 2016 heißt es wieder: „Pack die Badehose ein“ 
– die Badesaison wird eröffnet!

In wenigen Wochen erwacht der Filzteich wieder aus seinem 
Winterschlaf, die Strandkörbe werden aufgestellt und die Boo-
te startklar gemacht - dann endlich öffnet die älteste Talsperre 
Sachsens ihre Pforten.

Mit dem Anbaden am Samstag, den 07. Mai wird traditionell die 
Badesaison am Strandbad Filzteich eröffnet. Bei Live-Musik 
von „Kevin Cash and the Cattlemens“ werden wir gemeinsam
mit zahlreichen kleinen und großen wagemutigen Wasserratten 
den Sprung in den noch recht kühlen Filzteich wagen. 14.30 Uhr 
erfolgt der Startschuss: Dann gilt es, einen der 150 Luftballons
im Wasser zu ergattern, in denen attraktive Preise versteckt 
sind. Als Hauptpreis winken 1.000 kWh Silberstrom; das sind ca. 
250,00 Euro!

Natürlich kommen auch unsere jüngsten Wasserratten auf ihre 
Kosten, denn auf sie warten ebenfalls bunte Luftballons, gefüllt 
mit Überraschungen. Alle „Anbader“, die mit ihrer Energie den 
Filzteich „erwärmt“ haben, erhalten einen „Energiespenderaus-
weis“, der zum kostenlosen Besuch des Strandbades Filzteich 
bzw. des Geitnerbades einmal (Kinder zweimal) berechtigt.

Neben Musik und unterhaltsamer Moderation werden uns an 
diesem Tag die Tänzerinnen des Tanzprojektes Keen on Rhythm 
verzaubern; ebenfalls sind die Badegärten Eibenstock mit ihrem
Saunafass mit vor Ort.

Aber bereits ab 9.00 Uhr öffnen an diesem Tag die Pforten des 
Strandbades, denn zahlreiche Modellbauer präsentieren sowohl 
auf dem Wasser, auf dem Lande als auch in der Luft für alle 
Interessierte ihre Motorboote, Autos, Trucks und Wasserflugzeuge.

Übrigens: Alle SilberstromCard-Inhaber haben an diesem Tag 
natürlich freien Eintritt!

Kannen, Kunst und Kreativität
 
Zum Thema „Lebensmittel sind wertvoll“ sollen 15 gebrauchte 
Milchkannen von Hobbymalern, Malzirkeln, anderen kreativen 
Laien bzw. Gruppen aus dem Freistaat Sachsen gestaltet werden.
 
Die Milchkannen sollen für den guten Zweck bis zum 15. Juni 
2016 bemalt werden. Dabei sind der Fantasie, der Kreativität 
und künstlerischen Freiheit keine Grenzen gesetzt. Zum 19. 
Sächsischen Landeserntedankfest vom 18. bis 20. September 
2016 in Torgau werden die bemalten Milchkannen erstmals ge-
meinsam ausgestellt. Im Anschluss daran werden die Milchkan-
nen an soziale Einrichtungen in ganz Sachsen gegeben.
 
Der Materialeinsatz wird erstattet. Als ein kleines Dankeschön 
gibt es eine Anerkennung mit regionalen Produkten im Wert 
von 50 Euro. Für Interessierte besteht die Möglichkeit, sich mit 
Fragen bzw. einer Bestätigung der Teilnahme an Nadja Huth 
(Tel.: 03733/678966 bzw. Email nadja.huth@slk-miltitz.de) als 
Ansprechpartnerin zu wenden.
 
Das Projekt „Lebensmittel sind wertvoll – Initiative zur Vermei-
dung von Lebensmittelabfällen in Sachsen“ wird seit 2012 durch 
das „Christlich-Soziale Bildungswerk Sachsen e.V.“ (CSB) zu-
sammen mit dem „Sächsischen Landeskuratorium Ländlicher 
Raum e.V.“ (SLK) betreut. Unterstützung erhält es dabei vom 
Sächsischen Staatsministerium für Umwelt und Landwirtschaft. 
Schirmherr ist Staatsminister Thomas Schmidt.
 

 

Am 22. März 2016 erhielt das Familienzentrum Crottendorf e.V. 
eine der ersten zu gestaltenden Milchkannen. SLK-Mitarbeiterin 
Nadja Huth überreichte die Kanne an Hobbymaler Frank Göcke-
ritz (zweiter von rechts), Vorsitzende Gabi Fritzsch (links) und 
Maritta Neubert (rechts) vom Familienzentrum Crottendorf e.V.

Christlich- Soziales Bildungswerk Sachsen e.V.

Kurze Straße 8         
01920 Nebelschütz OT Miltitz    
Tel. (035796) 971-0
www.csb-miltitz.de
www.facebook.com/CSBMiltitz

www.scheibenberg.com                    
Hier finden Sie das Amtsblatt im Internet.
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kann sich außerdem kostenlos auf verschiedenen Seminaren 
weiterbilden.

Speziell für jüngere Menschen gibt es auch die Möglichkeit, 
im Rahmen des „Freiwilligen Ökologischen Jahres“ oder eines 
Praktikums im Naturschutzzentrum Erzgebirge aktiv zu werden.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann informieren Sie sich auf 
unserer Homepage oder rufen direkt im Naturschutzzentrum 
an. Jürgen Teucher und Claudia Pommer stehen Ihnen für ein 
Gespräch gern zur Verfügung.

Kontakt:  Naturschutzzentrum Erzgebirge gemeinnützige GmbH
Ortsteil Dörfel, Am Sauwald 1, 09487 Schlettau
www.naturschutzzentrum-erzgebirge.de
Tel.: 03733 5629-0, Fax: 03733 5629-99
Mail: Zentrale@naturschutzzentrum-erzgebirge.de

Naturschutzzentrum Erzgebirge

Sie wollen freiwillig im Naturschutzzentrum Erzgebirge tätig 
werden? Ab 15. Juni 2016 gibt es Stellen des Bundesfreiwilligen-
dienstes im Naturschutzzentrum Erzgebirge!

Sie lieben die Natur und möchten gerne etwas Sinnvolles tun? 
Dann wäre der Bundesfreiwilligendienst im Naturschutzzent-
rum Erzgebirge das Richtige für Sie! 

Die reiche Naturausstattung unseres Erzgebirges ist ganz oft 
durch Menschenhand entstanden. Da ist es verständlich, dass 
es zum Erhalt von diesen Lebensräumen und Arten wiederum 
Menschen bedarf. Dies ist ein Arbeitsschwerpunkt des Natur-
schutzzentrums. Darüber hinaus wollen wir das Wissen über die 
Natur verbreiten und das Naturverständnis fördern.

Daraus leiten sich die Einsatzmöglichkeiten im Rahmen des 
Bundesfreiwilligendienstes ab. Das NSZ Erzgebirge sucht Men-
schen, die Freude daran haben, die Mitarbeiter bei den vielfälti-
gen Aufgaben zu unterstützen. Möglichkeiten des Einsatzes gibt 
es z.B. im praktischen Naturschutz. Hier sind die Mitarbeiter 
des Naturschutzzentrums in vielen Schutzgebieten im gesamten 
Erzgebirgskreis unterwegs.

Es gibt wieder Einsatzmöglichkeiten im Bereich Landschafts-
pflege, z.B. bei der Bergwiesenmahd. Die Arbeiten werden von 
3 Standorten im Erzgebirgskreis organisiert. Deshalb kann der 
Einsatz sowohl in Schlettau (Dörfel), Eibenstock und Zwönitz 
erfolgen. Jeder Freiwillige erhält ein Taschengeld, und das Na-
turschutzzentrum zahlt die Beiträge für Renten-, Unfall-, Kran-
ken-, Pflege- und Arbeitslosenversicherung. Jeder Freiwillige 

Du siehst den Garten nicht mehr grünen, in dem du einst so froh geschafft. 
Siehst deine Blumen nicht mehr blühen, weil dir der Tod nahm deine Kraft. 

Was du aus Liebe uns gegeben, dafür ist jeder Dank zu klein. 
Was wir an dir verloren haben, dass wissen nicht nur wir allein.

Sieglinde Baeck

*31.08.1943            19.03.2016

Viele tröstende Worte sind gesprochen und geschrieben worden. Viele stumme
Umarmungen, viele Zeichen der Liebe und der Freundschaft durften wir erfahren.

Dafür sagen wir DANKE!

Besonderer Dank gilt Herrn Dr. Frohmut Klemm, Dr. Rene Schubert und Herrn Lutz
Merkel, welche uns während der langen Krankheit unserer Mutter immer hilfreich zur
Seite standen und allen, die in der Ferne mit liebevollen Gedanken und Gesprächen

uns in dieser schweren Zeit zur Seite stehen.

Herbert Baeck und Kinder
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Neuigkeiten von den „Bergwichteln“

Ostern ist wieder 5 Wochen vorbei, man will es nicht glauben. 
Das Osterfest begann mit einem leckeren Osterfrühstück und 
die Kinder hatten mächtig Appetit auf die verschiedenen Köst-
lichkeiten. Nach dem Frühstück zogen sich alle Kinder an und 
wir wanderten in den Stadtpark, immer auf der Suche nach Spu-
ren vom Osterhasen ...

Im Stadtpark angekommen, entdeckten einige Bergwichtel, 
dass sich zwischen den Bäumen etwas bewegte, und die ersten 
kleinen Schokoeier wurden auch gefunden. Da gab es kein Hal-
ten mehr und die Kinder stürmten durch den Park und fanden 
schöne Osterbeutel und tatsächlich fanden alle eins ... Die Os-
terkörbchen wurden von uns gebastelt und wir benötigten stolze 
130 Stück! Danach gab es im Speiseraum vom Kiga noch einen 
Höhepunkt. Es fand ein Sockentheater vom Osterhasen statt. 
Da waren die Augen groß vor Spannung. Es hat allen gut gefal-
len. Die Zeit verging geschwind und das Mittagessen war fer-
tig. Danach waren einige Kinder ziemlich geschafft und es war 
höchste Zeit fürs Bett ...

Zurzeit arbeiten alle am Projekt „Müll“. Dabei erfahren die 
Kinder, welche Sorten Müll es gibt, welcher Müll wertvoll ist 
und weiter verwendet wird. Viele Kinder sammeln fleißig Plas-
tikverschraubungen von unterschiedlichsten Flaschen und da-
bei helfen wir mit 500 Kappen einem Kind mit einer Kinder-
lähmungsimpfung und 2 sponsert die Gates-Stiftung dazu. Wir 
sammeln noch bis zum Kindertag, also weiter sammeln ...

Außerdem werden viele Bastelarbeiten aus Müll angefertigt, 
z.B. Blumen aus Toilettenpapier, lustige Gesichter aus ausge-
dienten CDs, Rasseln aus Trinkjoghurtflaschen, Autos aus Ei-
erpappen ..., um nur einiges aufzuzählen. Kinder lernen: Nicht 
jeder Müll ist wertlos. 

Außerdem übten wir fleißig Lieder fürs Maibaumaufstellen. Danke 
an alle, die dabei waren, als der Maibaum aufgestellt wurde. Der 
Mutter- und Papatag wird auch nicht vergessen ... versprochen, 
doch verraten wird nichts.

Herzlichst Ihr Berwichtel-Team
 

 Kindergarten „Bergwichtel“
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    Feuerwehrdienste

Scheibenberg:

Montag, 09. Mai 2016, 18.30 Uhr, Gerätehaus
 Nassübung Gebäude (R. Mey)

Montag, 23. Mai 2016, 19.00 Uhr, Gerätehaus
 Ausbildung „THL“ (M. Kircheis)

Jugendfeuerwehr Scheibenberg:

Donnerstag, 12. Mai 2016, 16.00 Uhr, Gerätehaus
 Vorbereitung für Regionalausscheid

Samstag, 14. Mai 2016, 16.00 Uhr, Gerätehaus
 Regionalausscheid in Bärenstein

Oberscheibe:

Freitag, 13. Mai 2016, 19.00 Uhr, Gerätehaus
 Übungscontainer Markersbach (Wehrleitung)

Montag, 16. Mai 2016, 8.00 Uhr, Gerätehaus
 Parkplatzeinweisung auf dem Sommerlagerplatz 
 (Wehrleitung)

Freitag, 20. Mai 2016, 19.00 Uhr, Gerätehaus
 Grundübung (Wehrleitung)
 
 

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
– Mai –

02.05. – 08.05. Dr. Dathe-Schulz Gelenau 
 Tel. 0174/3160020

09.05. – 15.05. TA Geisler Annaberg- Buchholz
 Tel. 0160/96246798
 TA Lindner Thum OT Herold
 Tel. 0162/3794419

16.05. – 22.05. TÄ Zieboll Ehrenfriedersdorf 
 Tel. 037341/574380
 TA Beck Gelenau
 Tel. 0173/9173384

23.05. – 29.05. DVM Schnelle  Schlettau OT Dörfel
 Tel. 0171/2336710
 TA Lindner Thum OT Herold
 Tel. 0162/3794419

30.05. – 05.06. Dr. Dathe-Schulz Gelenau 
 Tel. 0174/3160020

Der Bereitschaftsdienst beginnt wochentags jeweils 18.00 Uhr 
und endet am darauffolgenden Tag 6.00 Uhr. Die Wochenend- 
bereitschaft beginnt Freitag 18.00 Uhr und endet Montag 6.00 Uhr.  
Es wird gebeten, den tierärztlichen Bereitschaftsdienst nur in 
dringenden Fällen in Anspruch zu nehmen und sich vor dem 
Besuch des Notdienstes telefonisch anzukündigen.

 

Immer wieder neue Hinweise lassen meine Gedanken und Vorlie-
ben aufleben. Was ist oder war denn das?

„Rauchenmaadenhübel und Müllerbauernberg“ – vor einem vier- 
tel Jahr in der Freien Presse als Historie festgehalten. Nach den 
Türmen kommen jetzt die „Hübel“, die kleineren Erhebungen 
unseres Erzgebirges zur Ansage.

Ein wenig gespannt bin ich schon, welche Altvaternamen da dann 
zu Buche stehen. Doch  zum Ansagen und auswendig lernen mei-
nerseits wird es nicht kommen. -Für mich- für uns ist mit dem 
„Hübel“ ganz einfach „unner Scheimbarg-Hiebel“ dort oben mit 
seinen 807 m gemeint. Und jeder weiß damit etwas anzufangen, 
wenn wir es Auswärtigen und Gästen kundtun.

Lasst es immer wieder euer Anliegen sein. „Unner Scheimbarg 
un sei spezieller Hiebel“ ist es, der uns immer wieder grüßen soll-
te. Und die Liedpflege des „Scheimbarg-Lied‘s“ sollte auch für 
die nächste Generation eine gewisse „Hammit-Verbund‘nheit“ in 
sich tragen. 

Doch nun kommt erst einmal die Ausflugs- und Reisezeit ver-
stärkt daher. Obwohl reisen und ins Land hinausfahren, kann 
man zu jeder Jahreszeit und wahrscheinlich auch Bergrundgän-
ge wieder durchführen. Und nach straffem Aufstieg einkehren. 
Eine neue, sehr anspruchsvolle gut gestaltete Speisekarte, ja man 
kann sagen, fast schon Broschüre, wird uns zum Speisen auswäh-
len in die Hand gegeben. Es hat mich gefreut, daraus auch schon 
gewählt zu haben, bei Heimatfreund Ulrich Meyer und seinem 
Team. Weiter so, alles Gute und „Glück auf!“

U. Flath

Übrigens auf einem alten Kalenderblatt:

Das wichtigste Stück des Reisegepäcks ist und 
bleibt ein fröhliches Herz. 

Hermann Löns

 

  Erzgebirgszweigverein 
  Scheibenberg e.V.

Spendenkonto 
„Für unner Scheimbarg“

Motto 2016: „Kinderwippe Oberscheibe 
– Kinderwippe Scheibenberg“

 Erzgebirgssparkasse 
 IBAN:  DE37 8705 4000 3582 0001 75
 BIC: WELADED1STB

 Kontostand per 15.04.2016: 532,76 Euro  



S
e

ite
 8

27. Jahrgang, Nr. 309, 05/2016

Elternverein krebskranker 
Kinder e.V. Chemnitz

Der Benefizlauf des Elternvereins krebskranker Kinder e.V. 
Chemnitz auf der Freilichtbühne im Kurort Oberwiesenthal 
hat sich in den letzten drei Jahren zu einer lieb gewonnenen 
Tradition entwickelt. Und so soll es auch in diesem Jahr am 03. 
Juni 2016 eine weitere Auflage unserer Laufveranstaltung un-
ter der Schirmherrschaft von Jens Weißflog geben. Bereits jetzt 
haben wir Sonnenschein und blauen Himmel bestellt, damit es 
ein erfolgreicher fünfter Lauf wird. Aus diesem Grund würden 
wir uns sehr freuen, wenn Sie unseren Benefizlauf durch einen 
entsprechenden Artikel in ihrer Regionalzeitung begleiten bzw. 
bewerben könnten. Von der großen Einsatzfreude der Läufer 
und der beachtlichen Spendenbereitschaft der Sponsoren im 
vergangenen Jahr waren wir wieder überwältigt. Bei strahlen-
dem Sonnenschein konnten wir das erste Mal über 800 Läufer 
begrüßen. Trotz der hohen Temperaturen wurden von den klei-
nen und großen Läufern über 4600 Runden zurückgelegt und 
somit eine beachtliche Unterstützung für unsere Kinder und 
Familien erlaufen.

Wir sind überwältigt von der großen Resonanz, die nach wie vor 
jährlich steigt, und freuen uns über die unglaubliche Unterstüt-
zung der gesamten Region mit allen Läufern, Sponsoren und 
Helfern. Die „erlaufene“ überwältigende Summe der Spenden 
half uns erneut, die Finanzierung unseres Betreuungs- und The-
rapieangebotes auf der Kinderkrebsstation der Klinik für Kin-
der- und Jugendmedizin Chemnitz zu gewährleisten. Wir sind 
gespannt auf den diesjährigen Benefizlauf und hoffen erneut 
auf eine rege Teilnahme und gute Stimmung. Als Ansporn, Un-
terstützung und Unterhaltung für Läufer und Gäste wird es, wie 
bereits in den vergangenen Jahren, ein unterhaltsames Rahmen-
programm geben. Wir würden uns freuen, wenn Sie über den 
Benefizlauf des Elternvereins krebskranker Kinder e.V. berich-
ten und uns somit helfen, möglichst viele Teilnehmer und Spon-
soren zu gewinnen. Läufer und Sponsoren können sich bereits 
jetzt in der Geschäftsstelle des Vereins anmelden. Gern stehen 
wir Ihnen für weitere Informationen und Anfragen unter den 
angeführten Kontaktdaten zur Verfügung.

Elternverein krebskranker Kinder e.V. Chemnitz
Rudolf-Krahl-Straße 61a · 09116 Chemnitz
Telefon 0371/420899 · Fax 0371/411000
Mail ekk-chemnitz@t-online.de

Einladungen + Mitteilungen im Mai

Liebe Bürger von  Scheibenberg und Umgebung,

Die Termine für unsere Angebote Aktivgruppe Regenbogen,  
Musikkaffee (Singkreis) und (Un)ruheständler finden Sie im 
Amtsblatt unter der Rubrik Veranstaltungen der Verwaltungs-
gemeinschaft Scheibenberg-Schlettau, und im Internet unter:
www.scheibenberger-netz.de

Beachten Sie bitte auch unsere aktuellen Aushänge.
Ansprechpartner Fr. Klecha, Tel. 037349/76871

Nordlichter

haben wir keine gesehen, jedenfalls nicht in freier Natur!

Die (Unruheständler) unternahmen am 24. März dieses Jahres 
einen Ausflug zum Zeiss-Planetarium in Drebach.

14 Männer und Frauen machten sich mit Fahrdienst Bach und 
Privat-PKW auf den Weg nach Drebach, um in den Himmel 
zu schauen. Das hätte uns nachmittags wohl nicht sehr viel 
gebracht, zumal das Wetter eher trüb war. Aber wir hatten im 
Planetarium eine Reise durch unsere Galaxie gebucht. Also 
nahmen wir Platz und ließen uns die Sterne vom Himmel holen 
und erklären. Auf unserem Weg durchs All erhielten wir in ein-
drucksvoller Weise Bilder, Erläuterungen, Berichte aus der ISS, 
gepaart mit musikalischer Umrahmung. Ein interessanter und 
gelungener Vortrag. Dennoch waren wir froh, nach 1 ½ Stun-
den wieder „festen Boden unter den Füßen“ zu haben, denn der 
Blick in den Himmel strengt trotz bequemer Sessel an. 

Wir können einen Besuch des Planetariums jederzeit weiter-
empfehlen, verschiedene Angebote für Erwachsene, Familien 
und Kinder stehen zur Auswahl.

Im nahegelegenen Sportlerheim haben wir dann unsere glück-
liche Landung mit Kaffee und Kuchen manifestiert. Gern hät-
ten wir auch den „Nackten Jungfern“ auf ihren Wiesen noch 
einen Besuch abgestattet, aber die hielten sich  - noch etwas 
 schüchtern - geschlossen. Trotzdem war beeindruckend, wie viele 
Krokusse dort auf ein paar warme Sonnenstrahlen warteten.

Unseren nächsten Ausflug haben wir Ende Mai in die Papier-
mühle Niederzwönitz geplant und laden herzlich ein sich anzu-
melden.

Einen schönen, sonnigen Wonnemonat Mai wünscht Ihnen

Scheibenberger Netz e.V.
Eva-Maria Klecha
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OBERSCHEIBE

 NACHRICHTEN – Ortsteil Oberscheibe 

Liebe Oberscheibener Bürgerinnen und Bürger,

…alles neu macht der Mai… sagt der Volksmund. Bei uns in 
Oberscheibe hatte man das vor 10 Jahren in die Tat umgesetzt 
und jeder konnte sich am 06. Mai 2006 davon überzeugen, wie 
„neu“ und strahlend unser neues „Dorfgemeinschaftshaus“ fei-
erlich wiedereröffnet wurde.

Angefangen hat es vor 140 Jahren, als Scheibenberg einen neuen 
Schuldirektor bekam, der den Nachmittagsunterricht einführte. 
Da beschloss die Dorfgemeinde, eine eigene Schule zu bauen, 
weil sie ihre Kinder nachmittags zur Feldarbeit und in der Land-
wirtschaft benötigten. So begann man noch im Herbst 1876 mit 
dem Kellerbau der Dorfschule.

Im ersten Stock des Schulgebäudes befand sich die Lehrer-
wohnung und die unteren Räume wurden für den Unterricht 
eingerichtet. Es wurden zwei Klassen gebildet, I. Klasse (1.-4. 
Schuljahr), II. Klasse (5.-8. Schuljahr). Der Wäschegarten für die 
Lehrerwohnung war bei schönem Wetter zugleich Turngarten. 
Seit der Einweihung des Schulgebäudes 1877 bis 1944 wurde das 
Gebäude für die Dorfkinder als Schule genutzt. 1944 wurde eine 
weitere Wohnung im Erdgeschoss eingebaut. Ab 1954 war die 
Poststelle mit Lottoannahme und Rentenauszahlung  im Ge-
bäude untergebracht. 1963 ist ein Postdienstzimmer mit Schalter 
eröffnet worden. 1985 hat der Kreis Annaberg die Dorfschule 
als denkmalgeschütztes Gebäude eingestuft und registriert. 
Ab 1987 erhielt Oberscheibe eine kleine Bibliothek,  im selben 
Jahr haben 67 Leser das Ausleihen der Bücher in Anspruch ge-
nommen. 1992/93 wurde die Dorfschule für 100.000 DM saniert 
(90% der Kosten  wurden vom Freistaat Sachsen übernommen).
2004 musste erneut eine Entscheidung über das bereits 1992/93 
sanierte und denkmalgeschützte Gebäude getroffen werden. 
Die Meinungen der Bürger von Oberscheibe waren  sehr unter-
schiedlich, von Abriss bis zur aufwendigen Erhaltung und grund-
haften Sanierung des Gebäudes gab es dabei. Dank eines För-
derprogrammes für den ländlichen Raum und der Entscheidung 
des Stadtrates die fehlenden Eigenmittel für die grundhafte Sa-
nierung der Dorfschule für ein „neues“ Dorfgemeinschaftshaus 
einzubringen, konnte die Dorfschule erhalten werden.

Die Wohnung im ersten Stock, welche unser Altbürgermeister 
Herr Kurt Endt mit seiner Ehefrau 50 Jahre lang bewohnte, 
konnte nach dem heutigen neuesten Mietstandard saniert wer-
den, und der erste Mieter Herr Jens Ingo Kreißig hat den Be-
suchern  zur Einweihungsfeier vor zehn Jahren die Möglichkeit 
zur Besichtigung  seiner Mietwohnung gegeben. Im Erdgeschoss 
entstand ein großer Gemeinschaftsraum mit einem kleinen Ne-
benraum und einer eingerichteten Küche sowie den Toiletten. 

Seit der Übergabe des Dorfgemeinschaftshauses wird dieses von 
vielen Bürgern zu Veranstaltungen, Treffen, Feierlichkeiten und 
Zusammenkünften genutzt. So tagt monatlich der Ortschafts-
rat in den Räumen und freut sich über interessierte Gäste. Eine 
gute Tradition ist es in den letzten Jahren geworden, dass auch der 
Stadtrat einmal jährlich in Oberscheibe tagt, um zu sehen, dass die 
Entscheidung, das Gebäude zu sanieren, eine hervorragende  war.  
Die Handarbeitsfrauen treffen sich zweimal monatlich, um die 
neuesten Strickmuster auszutauschen oder einfach nur mal zu hö-
ren, was im Dorf so erzählt wird. Die Skatspieler von Oberscheibe 
treffen sich dort einmal wöchentlich, um nicht aus der Übung zu 
kommen, und der SSV 1846 Scheibenberg e.V. findet diesen Raum 
für seine Zusammenkünfte auch ganz sportlich.

Fortsetzung auf Seite 10
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So geht es nicht

Gartenabfälle in der Natur sind nicht nur ein unschöner An-
blick. Die Entsorgung im Wald stellt nach der Pflanzenabfall-
verordnung eine bußgeldbewehrte Ordnungswidrigkeit dar. Au-
ßerdem müssen die Abfälle vom Grundeigentümer- in dem Fall 
die Stadt Scheibenberg – entfernt werden. Die Kosten tragen 
die Steuerzahler. Also passen wir alle auf und lassen die illegale 
Entsorgung nicht zu.

 
 
Christiane Siewert 
Revierleiterin

Schülerband
der Christian-Lehmann-Oberschule Scheibenberg

Wir, die Mitglieder der Schülerband der Christian-Lehmann-
Oberschule Scheibenberg, möchten uns auf diesem Wege bei den 
Verantwortlichen der Stadt Scheibenberg herzlich für ihre Unter-
stützung bedanken. Unser besonderer Dank gilt dem ehemaligen 
Bürgermeister Herrn Wolfgang Andersky, dem aktuell amtieren-
den Bürgermeister Herrn Michael Staib und den Stadträten.

Im Rahmen der Ganztagsangebote wurden uns professionelle 
Musikinstrumente, Beschallungstechnik und ein Proberaum zur 
Verfügung gestellt. Dies ermöglichte uns eine gute Vorbereitung 
sowohl auf bereits stattgefundene Auftritte (Weihnachtspro-
gramm, Tag der offenen Tür, Event im Stadthotel Zwönitz) als 
auch geplante Auftritte (Bandtreffen in der Zwönitzer Brauerei, 
Schulabschlussfeier 2016). Besonders freuen wir uns auf unseren 
Auftritt beim Holzbildhauersymposium am 07.05.2016 als Vor-
band vor der Kulisse der Orgelpfeifen.

Leonie Löffler und Dustin Bauer 
(Sprecher der Schülerband)

Scheibenberg, April 2016

Fortsetzung von Seite 9

Die FFW Oberscheibe nutzt diesen Raum für ihre Schulungen 
und zum „Löschen“. Wir möchten den Kameradinnen und Ka-
meraden an dieser Stelle für ihr Engagement und ihr Ehrenamt 
sowie das alljährlich hervorragend organisierte Grillfest DAN-
KE sagen.

Im Seniorenkreis, der sich von September bis April im Dorf-
gemeinschaftshaus trifft, werden noch Nachwuchssenioren ge-
sucht, und Sie sind herzlich eingeladen, Ihre Ruhestandserfah-
rungen einzubringen.  Die Großmütter von Oberscheibe treffen 
sich monatlich einmal und freuen sich bei einer Tasse Kaffee auf 
die Gemeinschaft.

Die Kirchgemeinde lädt die Einwohner  vor Ort jährlich zu 
zwei Gottesdiensten  in diesem Haus ein. Dazu ruft die Glocke, 
welche die Jahreszahl von 1564 trägt, die Gottesdienstbesucher. 
Dank der Instandsetzung und Stabilisierung des Dachstuhles 
vor 10 Jahren kann die Glocke wieder mittels Seil vom Dachbo-
den aus geläutet werden. Ansonsten wird die Glocke bei Todes-
fällen und zu Silvester (24:00 Uhr) per Hand geläutet.

Zu größeren Feierlichkeiten privater Art, z. B. runde Geburts-
tage, Jubiläen, Einschulungen und andere Festivitäten, wo das 
Wohnzimmer zu Hause die geladenen Gäste nicht mehr aufneh-
men kann, können Sie die Räumlichkeit gegen eine Nutzungsge-
bühr  für Ihr Fest  mieten. 

Der Ortschaftsrat bedankt sich ganz herzlich für die rege Nut-
zung und Beteiligung der verschiedenen Gruppen im Dorfge-
meinschaftshaus, denn unser Dorf- und Landleben soll von den 
Einwohnern unseres Dorfes geprägt sein und macht die Einzig-
artigkeit und Vielfalt der Menschen lebens- und liebenswert, in 
diesem Sinne wünschen wir Ihnen eine schöne „Maienzeit“ und 
ein gesegnetes Pfingstfest
     
Ihr Ortschaftsrat

Veranstaltungen im  Dorfgemeinschaftshaus Monat Mai 2016
18. Mai 2016 um 19.00 Uhr Sitzung des Ortschaftsrates
22. Mai 2016 um 14.00 Uhr Gottesdienst 
23. Mai 2016 um 18.00 Uhr Stadtratssitzung

Zum Vormerken!
13. August 2016 ab 18.00 Uhr Grillfest der FFW Oberscheibe 

Liebe Handarbeiterinnen in Oberscheibe
und Scheibenberg,

wir treffen uns wieder am 11. und 25.05.2016
jeweils 19.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus 
in Oberscheibe.
 

Liebe Seniorinnen und liebe Senioren,   

wir haben Sommerpause und melden 
uns wieder rechtzeitig bei Ihnen!

Auf Wiedersehen im Herbst!
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Datum  Veranstaltung/Ort  Veranstalter 

Bergstadt Scheibenberg

01.05. Gottesdienst für Jung und Alt Ev.-Luth. Kirche Sankt
10.00 Uhr mit Heiligem Abendmahl,  Johannis Scheibenberg
 Fotos und Infos aus Afrika, 
 anschl. Benefizmittagessen

01.05. Wanderung in den Frühling SSV 1846 Scheibenberg 
10.00 Uhr Start: Apotheke am Markt

05.05.  Himmelfahrt, gemeinsamer Ev.-Luth. Kirchen Schlettau
10.00 Uhr Gottesdienst in Schlettau und Scheibenberg

05.05. – Bildhauersymposium auf dem ARTzGEBIRG e. V. 
08.05. Sommerlagerplatz

06.05. Klubabend Skatverein „Grundehrlich“
18.30 Uhr im Feuerwehrhaus

07.05. Tanz mit der Gruppe  ARTzGEBIRG e. V.
19.00 Uhr Saitensprung auf dem 
 Sommerlagerplatz

08.05.  Taizé Gottesdient Ev.-Luth. Kirche Sankt
19.30 Uhr  Johannis Scheibenberg

09.05. Bibelgespräch bei Christa  Ev.-Meth. Kirche
19.30 Uhr Hinkel, Bahnhofstraße 9  Scheibenberg

10.05. Aktivgruppe Regenbogen im Scheibenberger Netz e.V.
14.00 Uhr Scheibenberger Netz

14.05. Quartal Trinitatis mit Bergknapp- und Brüderschaft 
14.00 Uhr Blasmusik in der Baude Oberscheibe/ Scheibenberg e. V. 
 Markersbach

15.05.  Pfingstsonntag, Festgottes- Ev.-Luth. Kirche Sankt
10.00 Uhr dienst, anschließend Heiliges  Johannis Scheibenberg
 Abendmahl
  
16.05. Regionaler Berggottesdienst Ev.-Luth. Kirche Sankt
10.00 Uhr auf dem Sommerlagerplatz, Johannis Scheibenberg,
 bei Regen in der St. Johannis- Bergknapp- und Brüderschaft
 kirche  Oberscheibe/ Scheibenberg e. V.
  

17.05. Musikkaffee (Singkreis)  Scheibenberger Netz e.V.
15.00 Uhr im Scheibenberger Netz

18.05. Seniorenkreis in der Landes- Ev.-Meth. Kirche
14.30 Uhr kirchlichen Gemeinschaft Scheibenberg

20.05. Klubabend Skatverein „Grundehrlich“
18.30 Uhr im Feuerwehrhaus

21.05. MC Fahrradtrial auf dem MC Scheibenberg im AvD e.V. 
 Sommerlagerplatz

22.05. MC Motorradtrial auf dem MC Scheibenberg im AvD e.V. 
 Sommerlagerplatz

2016MaiVeranstaltungen
in der Verwaltungsgemeinschaft
Scheibenberg-Schlettau

22.05.  Gottesdienst Ev.-Luth. Kirche Sankt
09.00 Uhr  Johannis Scheibenberg

22.05.  Gottesdienst in Oberscheibe, Ev.-Luth. Kirche Sankt
14.00 Uhr Dorfgemeinschaftshaus Johannis Scheibenberg

24.05. Aktivgruppe Regenbogen im Scheibenberger Netz e.V.
14.00 Uhr Scheibenberger Netz

26.05. (Un)ruheständler im Scheibenberger Netz e. V.
14.00 Uhr Scheibenberger Netz

29.05. Allianzgottesdienst in der Ev.-Meth. Kirche
9.00 Uhr St. Johanniskirche Scheibenberg und 
  Ev.-Luth. Kirche Sankt
  Johannis Scheibenberg

30.05. Bibelgespräch bei Christa  Ev.-Meth. Kirche
19.30 Uhr Hinkel, Bahnhofstraße 9  Scheibenberg

31.05. Aktivgruppe Regenbogen im Scheibenberger Netz e.V.
14.00 Uhr Scheibenberger Netz

31.05. Frauenkreis bei Christina Ev.-Meth. Kirche
18.30 Uhr Mengdehl, Bahnhofstraße 9 Scheibenberg

 Sprechstunde des Friedensrichters

 Der Friedensrichter Herr Gunter Groschupf hält an 
 jedem 2. Montag im Monat seine Sprechstunde ab. 

 Die nächste Sprechstunde findet am 11. Mai 2016,
  17.00 Uhr bis 18.00 Uhr im Rathaus Scheibenberg, 
 1. Obergeschoss, Zimmer gegenüber dem Aufzug, statt. 
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ARTzGEBIRG e.V. lädt zum 
8. Holzbildhauersymposium 
auf den Sommerlagerplatz in Scheibenberg

Die Holzbildhauer zieht es am Himmelfahrtswochenende 
wieder an die Orgelpfeifen nach Scheibenberg

von Olaf Martin

Traditionell zum verlängerten Himmelfahrtswochenende, vom 
5. - 8. Mai, laden wieder die Holzbildhauer und Künstler vom 
Verein ARTzGEBIRG e. V. zum Holzbildhauersymposium ein. 
Diese Veranstaltung nach dem überaus erfolgreichen 7. Sympo-
sium, hat in Scheibenberg auf dem Sommerlagerplatz vor den 
einzigartigen Orgelpfeifen eine Heimat gefunden.

Über 3.000 Besucher ließen es sich im vergangenen Jahr nicht 
nehmen, etwa 20 Künstler aus Tschechien und Deutschland beim 
Entwerfen und Gestalten traditioneller und abstrakter Motive aus 
Holz und Stein zu bewundern. Auch  2016 soll es wieder so sein. 

Unter dem Leitthema „Sagenhaftes“ kommt natürlich die Ket-
tensäge vorrangig zum Einsatz. Mit den entstandenen Expona-
ten ist im Anschluss eine Ausstellung rund um den Sommer-
lagerplatz geplant. Ein großes Festzelt wird für das Publikum 
nicht nur Schutz vor plötzlichen Regenschauern bieten, sondern 
auch eine Foto- und Gemäldeausstellung beherbergen. 

Ein besonderer Programmpunkt, den viele Besucher mögen, 
ist das Speed-Carving: Dabei arbeiten die Holzgestalter mit der 
Kettensäge - und zwar auf Zeit. Das geschaffene Kunstwerk 
steht im Anschluss daran zur Versteigerung bereit. Der Erlös 
dieser Versteigerung kommt zum Teil dem Künstler und dem 
 

Kunstverein ARTzGEBIRG e. V. zugute, um weitere Veranstal-
tungen dieser Art zu ermöglichen. 

Natürlich gibt es auch ein Rahmenprogramm für Jung und Alt. Für 
die Kinder gibt es eine Strohhüpfburg und der Pferdehof Schei-
benberg ist mit seinen Pferden zum fröhlichen Ausritt vor Ort. 

Am Samstagabend findet eine Tanzveranstaltung mit der Band 
„Saitensprung“ im Festzelt statt. Diese Veranstaltung wird von 
der Bergstadt Scheibenberg unterstützt.
  
Auf Ihr zahlreiches Erscheinen freuen sich die Mitglieder von 
ARTzGEBIRG e.V.



S
e

ite
 1

4
27. Jahrgang, Nr. 309, 05/2016

Rat und Hilfe aus christlicher Verantwortung für 
Alkoholkranke und Suchtgefährdete sowie deren 
Angehörige und Freunde

Blaues Kreuz in DEUTSCHLAND e.V.
Fachverband des Diakonischen Werkes

Scheibenberg

Jeden 1. und 3. Freitag im Monat, im Haus der 
Landeskirchlichen Gemeinschaft, Pförtelgasse 5, 
Beginn: 19.30 Uhr

06.05. und 20.05.2016

Suchtberatungsstelle
Jeden Mittwoch 15.00 – 18.00 Uhr
Barbara-Uthmann-Ring 157/158
09456 Annaberg-Buchholz
Tel. 03733/556702

Zusätzliche Kontaktaufnahme: 
Sozial./Suchttherapeut
Frank Gerlach, Hauptstraße 26, 
09439 Amtsberg OT Weißbach, Tel. 03725/22901

bzw.
Blaukreuzgruppenleiterin Petra Hunger, Tel. 037349/8219

Widerruf von Darlehensverträgen – 
bei Immobiliendarlehen ist Eile geboten!

Wer einen Immobiliendarlehensvertrag geschlossen hat, sollte die-
sen jetzt prüfen lassen. Banken und Sparkassen müssen Verbrau-
cher über das Widerrufsrecht zum Darlehensvertrag aufklären.

In der Vergangenheit wurden häufig fehlerhafte Widerrufsbeleh-
rungen verwendet. In solchen Fällen kann auch heute noch ein 
Widerruf erklärt werden. Es ist jedoch Eile geboten, da der Gesetz-
geber die Widerrufsmöglichkeit für Immobiliendarlehen aus den 
Jahren 2002 bis 2010 künftig ab dem 21.06.2016 ausschließt!

Der Widerruf ist möglich bei noch laufenden Verträgen, aber auch 
bei bereits vollständig zurückgezahlten 
Darlehen. Dadurch kann Kreditnehmer u.a. 
entweder statt der höheren Zinsen des Alt-
vertrages jetzt die aktuell niedrigen Zinsen 
nutzen oder eine gezahlte Vorfälligkeits-
entschädigung weitgehend zurückverlangen.

Samuel Göth, Rechtsanwalt

Annaberger Str. 243B
09474 Crottendorf
Tel. 037344/13300
Fax 037344/13301
www.ra-schulte.de 
anwaltskanzlei@ra-schulte.de

www.scheibenberg.de

Mit der Webcam auf dem Scheibenberger Marktplatz 
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Öffentlicher Hinweis
Information an Land- u. Forstwirte / 
Landwirtschafts- u. Forstwirtschaftsbetriebe

Hinsichtlich der Veräußerung des nachstehend bezeichneten 
Grundstücks liegt dem Land rats amt Erz ge birgs kreis als untere 
Landwirtschaftsbehörde der Entwurf eines Kauf ver trages vor, 
über dessen Ge nehmi gung nach dem Grundstückverkehrsge-
setz zu entscheiden ist.

Gemarkung Flurstücks-Nr. Größe in ha Nutzungsart gemäß An- 

(Gemeinde)    gaben im Vertrag/Katas- 

    terkarte oder Luftbild

Schlettau T. v. 678 1,1369 Wald, Weg

(Schlettau) 634 1,0011

  809 2,4611

  810 0,0758

Die Genehmigung des Vertragsentwurfs hängt u. a. von der 
Nichtfeststellbarkeit eines Er werbs in ter esses auf stockungs be-
dürftiger und erwerbsfähiger Haupt- oder Nebenerwerbs land- 
und -forst wirte ab. 

Entsprechenden Unternehmen wird hiermit Gelegenheit gege-
ben, dem Landratsamt Erz ge birgs kreis bis zum 06. Mai 2016 Er-
werbsinteresse schriftlich zu bekunden. 

Im Zusammenhang damit sollen neben Fakten, die den dringen-
den Aufstockungsbedarf hin reichend untersetzen (ungünstige 
Eigentumsland-/Pachtland-Relation, Flächenverluste z.B. we-
gen Straßenbau, Pachtvertragskündigungen etc., beabsichtigte 
oder bereits durch ge führte Be triebs ver größerungen oder Be-
triebsprofiländerungen, welche Flächenbedarf nach sich ziehen) 
Angaben gemacht werden, dass der Betrieb bereit und in der 
Lage ist, zu ge gebener Zeit bis zum Anderthalbfachen des in-
nerforstwirtschaftlichen Verkehrswertes des Kauf gegen standes 
zu zahlen.

Bei Bedarf kann beim Landratsamt zu weiteren Grundstücksda-
ten angefragt werden.

Vorsorglich wird darauf hingewiesen, dass die Mitteilung eines 
Erwerbsinteresses keinerlei Er werbs an sprüche begründet.

SIRENEN-PROBELÄUFE

Die Sirenenprobe wird immer am ersten Samstag des 
Monats 11.00 Uhr durchgeführt, außer der Samstag ist ein 
Feiertag, dann ist es der 2. Samstag des Monats. Das Probe- 
signal ist ein Dauerton von 12 Sekunden.

Termin: Samstag, den 7. Mai 2016

Tuchscheerer
Hauptamtsleiterin

ZU VERMIETEN
3-Zimmer-Wohnung in Scheibenberg

1.OG, ca.74 m2 Wohnfl., Laminat, Tageslichtbad, Stellplatz, 
sofort frei, Monatsmiete: 350,- kalt zzgl. NK,  Stellpl. u. Kaution

Tel. 03733 / 67710
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